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Anfrage 

des Abgeordneten Michael Büker (PIRATEN) vom 13.10.2012 

und Antwort des Bezirksamts 
 
 

Betr.: Reinigungskosten Kriegsklotz („76er-Denkmal“) am Dammtordamm 
 
 
Das Denkmal für das 76. Infanterieregiment (1866–1919) steht seit 1936 am Dammtordamm. Dieses 
als „Kriegsklotz“ bekannte Denkmal ist seit Jahrzehnten regelmäßig das Ziel von Vandalismus. 
 
Dies vorausgeschickt, frage ich die Verwaltung: 
 

1. Welche Kosten hat die Instandhaltung des Denkmals insgesamt in den letzten 15 Jahren 
verursacht? 

 
Das Denkmal wird vom „Verein zur Erhaltung des 76er Denkmals e. V.“ betreut. Dies beinhaltet unter 
anderem die Instandhaltung, Reinigung sowie die Beseitigung von Vandalismusschäden. 
Dem Bezirksamt Hamburg-Mitte sind hinsichtlich der Instandhaltung, Reinigung oder Beseitigung von 
Vandalismusschäden in den letzten 15 Jahren keine Kosten entstanden. Die dem o. g. Verein 
entstandenen Kosten können nicht beziffert werden, da eine Kontaktaufnahme mit dem Verein 
aufgrund einer ähnlichen vorangegangenen Anfrage bisher nicht zustande kam.  
 

2. Welche Kosten – nach Jahren aufgeschlüsselt – sind in den letzten 15 Jahren allein durch das 
Entfernen von Vandalismusschäden entstanden? 

 
Siehe Antwort zu 1. 
 


